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Schluss, dass jeder Mensch so
sein soll, wie er als eigenständige
Persönlichkeit ist. Im anschlie-
ßenden Selbststudium galt es
dann, Aufgaben unterschiedlichs-
ter Schwierigkeitsgrade zu lösen.
Die Schüler der Klassenstufen 8
bis 10 sahen nach Beendigung
ihres Selbststudiums die Theater-
aufführung von „Lernen, lernen,
nie mehr lernen...“, in der es um
solche Themen wie Zukunftsaus-
sichten, Erfolgsdenken, zwischen-
menschliche Beziehungen und
das Verhältnis zum Geld ging. Alle
waren sich einig, ein einspruchs-
volles Stück, das zum Nachden-
ken anregt.
Am Ende des anstrengenden,
aber interessanten Workshops
waren alle einer Meinung – das
war eine gelungene Sache.
Etzold, Fachschaft Deutsch           ■

Einen Projekttag ganz anderer Art
erlebten die Schüler der Meeraner
Tännichtschule am 6. September
2005. Im Rahmen des Deutsch-
unterrichts fand ein ganztägiger
Workshop für die Schüler der
Klassenstufen 5 bis 10 statt. Ge-
staltet wurde dieser Tag von der
Theater agentur Erfurt unter Lei-
tung von Michaela Lindner und
unter Mithilfe der Lehrer der Tän-
nichtschule.
Während die höheren Klassen
Aufgaben im Selbststudium erle-
digten, erlebten die Schüler der
Klassenstufen 5 bis 7 die Thea-
teraufführung „Der Traum“.
Hierbei lernten sie Peter kennen,
der sein möchte wie die Helden
seiner Bücher. So trifft er auf Har-
ry Potter, Winnetou, Kolumbus
u.a. Schließlich erkennen er und
die gespannten Zuschauer am

Workshop in der Tännichtschule

Der Jugendclub „Beverly Hills“ lädt
gemeinsam mit der Landesverei-
nigung Kulturelle Jugendbildung
Sachsen e.V. vom 28. bis 30. Ok-
tober 2005 zu einem Break-
dance- und Jazzdance-Workshop
ein.
Tanzwütige Interessenten ab 14
Jahre können sich kurzfristig per
Telefon unter (03 41) 2 57 73 35

oder per e-Mail
info@lkj-
sachsen.de
bei der LKJ
Sachsen
anmelden.
Der Teilneh-
merbetrag
beträgt
7,50 Euro. ■

Breakdance- und Jazzdance-

Workshop Die Premiere des Benefizlaufes
Meerane-Gößnitz ist gelungen!
Bei schönstem Herbstwetter tra-
fen sich am 24. September 2005
zirka 100 Wanderer, Walker und
Läufer an der alten B 93 in Mee-
rane, direkt an der Landesgrenze
zu Thüringen, um die zirka sechs
Kilometer lange Strecke nach
Gößnitz in Angriff zu nehmen.
Die Organisatoren – Christel Son-
nenberg von der Physiotherapie
Sonnenberg und Pfarrer Peter Klu-
kas von der Evangelischen Kirch-
gemeinde Gößnitz – begrüßten
gemeinsam mit den Bürgermeis-
tern von Gößnitz und Meerane
Wolfgang Scholz und Prof. Dr. Lo-
thar Ungerer die Teilnehmer. „Die-
se Veranstaltung ist ein weiterer
Mosaikstein in den Bemühungen
unserer beiden Städte, Gemein-
samkeiten zu entwickeln“, sind
sich Scholz und Ungerer einig.
Doch nicht nur der Spaß am ge-
meinsamen Laufen, Walken und
Wandern stand im Mittelpunkt,
sondern die Idee, gleichzeitig et-
was Gutes zu tun. Die Einnahmen
aus den Startgeldern gingen an
den Förderverein der Friedrich-
Engels-Grundschule Meerane und
die Evangelische Kirchgemeinde
Gößnitz. Unter dem Beifall aller
Teilnehmer und Gäste auf dem
Freiheitsplatz in Gößnitz konnten
Sabine Martens vom Schulförder-
verein und Volker Wilde vom Kir-
chenverein im Anschluss an den
Benefizlauf den Erlös, rund 450
Euro, in Empfang nehmen.
Auch wenn Schnelligkeit nicht ge-
fragt war, so gab es doch einen
beziehungsweise zwei Sieger. Die
Brüder Alexander und David Ditt-
rich aus Meerane und Schmölln
kamen nach einer halben Stunde
am Ziel in Gößnitz an, nur fünf
Minuten später folgte eine Dreier-
gruppe, in der auch Jenny Lorenz
aus der 6. Klasse des Europäi-
schen Gymnasiums Meerane

dabei war. Den Läufern folgten die
Walker und die Wanderfreunde,
darunter die Wandergruppe des
Meeraner Bürgervereins. Span-
nung gab es dann bei der Verlo-
sung von Preisen, die Sponsoren
zur Verfügung gestellt hatten.
„Wir sind mit der Resonanz und
dem Ablauf sehr zufrieden und
werden auf jeden Fall im nächs-
ten Jahr eine neue Auflage des
Benefizlaufes planen“, blickte
Christel Sonnenberg  voraus.
Ein Dankeschön geht an die
Sponsoren des Benefizlaufes:
AOK Sachsen, Haribo, Sparkasse
Gößnitz, Gößnitzer Stahlrohrmö-
bel, Kosmetikstudio Köhler Mee-
rane, Schreibwaren Löser Göß-
nitz, Blumen Bauch Gößnitz, Au-
tohaus Porzig Gößnitz, Alaska Tief-
kühlkost Gößnitz, Physiotherapie
Sonnenberg Meerane, Stadtapo-
theke Gößnitz, BEK Schmölln,
Schreibwaren Clowny Meerane.
                                               hö ■

Erfolgreiche Premiere für Benefizlauf

Rund 100 Läufer, Walker und

Wanderer waren dabei.
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Prof. Dr. Lothar Ungerer, Christel

Sonnenberg, Pfarrer Peter Klu-

kas und Wolfgang Scholz

(v.l.n.r.) begrüßten die Teilneh-

mer des ersten Benefizlaufes.


